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„Alles ist Wechselwirkung“ ist eines der berühmtesten Zitate Alexan-

der von Humboldts. Auch die heutige Erforschung der Erde orientiert 

sich an diesem Prinzip. Heute weiß man, dass die Erde ein „System“ 

ist, bei dem verschiedenen Bereiche unseres Planeten voneinander 

abhängig sind. Geochemiker und Akademiemitglied Friedhelm von 

Blanckenburg zeigt, wie die Interaktion zwischen der Geosphäre und 

der Biosphäre heute erforscht wird, wie sich die Methoden seit Hum-

boldt verändert haben und welches Bild der Landschaften sich er-

gibt.  Anders als Humboldt können Wissenschaftler/-innen heute die 

Bewegung  der Landschaften sichtbar machen. Die Frage der Wech-

selwirkungen, die Humboldt so beschäftigt hat, ist dabei in Zeiten 

des Klimawandels ungebrochen aktuell.
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Anfahrt

S-Bahn bis Friedrichstraße / U2 bis Hausvog-
teiplatz oder Stadtmitte / U6 bis Französische
Straße oder Stadtmitte. Bei Anfahrt mit dem 
eigenen PKW empfehlen wir die Nutzung 
der umliegenden Parkhäuser.

Weitere Informationen

Franziska Urban / franziska.urban@bbaw.de
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Der Eintritt ist frei.  
Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Anmeldung bis zum 04.09.2020 unter: 
https://bit.ly/30FQxVd


